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Vorlage Nr. 180/2013 

    
 

Abteilung 4.4 - Bauordnung und Denkmalschutz  
Sachbearbeiter(in): Marcus Kempka 
17.12.2013 

 

 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Umwelt-, Bau- und Verkehrsausschuss (öffentlich) 09.04.2014 
 
 
 
 

Neubau von zwei Mehrfamilienwohnhäusern mit Tiefgaragen, Steile Straße 3 und 5 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bauvoranfrage wird zugestimmt.   
  
 

Begründung: 
Auf dem Grundstück Steile Straße 3 und 5 befinden sich momentan ein Wohnhaus sowie Garagen. 
Dieser Bereich soll nun neu überplant werden. Hierzu wurde eine Bauvoranfrage zur Klärung der 
bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit eingereicht. 
 
Beabsichtigt ist die Errichtung von zwei Mehrfamilienwohnhäusern. Diese beinhalten insgesamt 
18 Wohnungen. Jeweils ist eine Tiefgarage mit 9 Stellplätzen geplant. Darüber hinaus sollen 
11 überirdische Stellplätze entstehen. 
 
Im gegenständlichen Bereich gibt es keinen Bebauungsplan. Östlich angrenzend gibt es einen 
Bebauungsplan im Bereich des dort vorhandenen terrassenförmig angeordneten 
Mehrfamilienwohnhauses. In der Umgebung ist ansonsten sowohl Wohnbebauung als auch 
Gewerbe vorhanden. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit ergibt sich aus § 34 Baugesetzbuch. 
 
Das Vorhaben fügt sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Umgebung ein. Die Erschließung ist gesichert. 
Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse bleiben gewahrt. Das Ortsbild wird 
nicht beeinträchtigt. 
 
Angrenzereinwendungen sind keine eingegangen, aber zwei Hinweise. 
 
Von einem Angrenzer auf der Südseite wurde darauf hingewiesen, dass auf seinem Grundstück in 
Grenznähe Bäume vorhanden sind. Der Bauherr habe sicherzustellen, dass deren Wurzelwerk und 
die Standsicherheit der Bäume durch die Tiefgarage nicht gefährdet werden. Zudem müsse mit 
Verschattungen gerechnet werden. Der Bauherr wird hierüber in Kenntnis gesetzt und um 
Beachtung gebeten. 
 
Im Weiteren bittet ein Angrenzer, bei den beiden oberirdischen Stellplätzen auf der Westseite des 
rückwärtigen Gebäudes einen Sichtschutz anzubringen. Auch hierüber wird der Bauherr in 
Kenntnis gesetzt und um Beachtung gebeten.  
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